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BMBF 

Bundesforschungsministerin Wanka zum Kabinettbeschluss zum 
Gesetz zur Angleichung des Urheberrechts 

 
Johanna Wanka: "Gute Bildung und Wissenschaft sind wesentliche Bausteine 

für das Wohlergehen unserer Gesellschaft. Deshalb wollen wir Forschende, 
Lehrende und Studierende bei ihrer täglichen Arbeit unterstützen. Mit dem 

heutigen Kabinettbeschluss passen wir die Schranken des Urheberrechts an 
die veränderten Erfordernisse der Digitalisierung an. Zugleich machen wir die 

Regelungen verständlicher und praxistauglicher. Damit schaffen wir 
Rechtssicherheit für Nutzer, Urheber und Verlage. Die Interessen der 

Urheber und Verlage an der Verwertung ihrer Werke bleiben berücksichtigt." 
 

mehr: https://www.bmbf.de/de/bundesforschungsministerin-wanka-zum-kabinettbeschluss-zum-
gesetz-zur-angleichung-des-4082.html 

 

 
BIBB 

Weiterbildungsboom durch Qualifizierung Geflüchteter 
 

Die wirtschaftliche Stimmung in der Weiterbildungsbranche hat 2016 ihren 
vorläufigen Höhepunkt erreicht. Vor allem Einrichtungen, die im Bereich der 

sprachlichen und fachlichen Qualifizierung Geflüchteter tätig sind, konnten 
sich in ihrem „Wirtschaftsklima“ deutlich verbessern. Dies zeigen die 

Ergebnisse der wbmonitor-Umfrage 2016 des Bundesinstituts für 
Berufsbildung (BIBB) und des Deutschen Instituts für Erwachsenenbildung – 

Leibniz-Zentrum für Lebenslanges Lernen e.V. (DIE). 
 

mehr: https://www.bibb.de/de/pressemitteilung_61044.php 

 

 
Statistisches Bundesamt 

1,1 % weniger neue Ausbildungsverträge im Jahr 2016 
 

Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) weiter mitteilt, waren das 5.700 
Verträge oder 1,1 % weniger als im Jahr 2015.  

 
Dieser schon in den Vorjahren rückläufige Trend ist maßgeblich auf die 

demografische Entwicklung in der für die duale Ausbildung typischen 
Altersgruppe sowie auf eine höhere Studierneigung bei den 

Schulabsolventinnen und -absolventen mit Hochschulreife zurückzuführen.  
 

Im größten Ausbildungsbereich Industrie und Handel, zu dem auch die 

Ausbildungsberufe von Banken und Versicherungen gehören, wurden im Jahr 
2016 insgesamt 2,0 % weniger Ausbildungsverträge abgeschlossen als im 

Vorjahr. Im kleinsten Ausbildungsbereich – der Hauswirtschaft – und im 
Ausbildungsbereich Landwirtschaft sank die Zahl der neu abgeschlossenen 

Ausbildungsverträge ebenfalls. In den übrigen Ausbildungsbereichen 
(Handwerk, Freie Berufe und Öffentlicher Dienst) stieg hingegen die Zahl der 

neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge.  
 

mehr: 
https://www.destatis.de/DE/PresseService/Presse/Pressemitteilungen/2017/04/PD17_128_212.html 

https://www.bmbf.de/de/bundesforschungsministerin-wanka-zum-kabinettbeschluss-zum-gesetz-zur-angleichung-des-4082.html
https://www.bmbf.de/de/bundesforschungsministerin-wanka-zum-kabinettbeschluss-zum-gesetz-zur-angleichung-des-4082.html
https://www.bibb.de/de/pressemitteilung_61044.php
https://www.destatis.de/DE/PresseService/Presse/Pressemitteilungen/2017/04/PD17_128_212.html


  Friedrichstraße 169/170 | 10117 Berlin | Telefon 030 4081 - 6650 | Telefax 030 4081 - 6651 | Internet www.blbs.de | E-Mail verband@blbs.de   

Bildungsklick 

Spiel mit! 
 

Spielerische Ansätze bekommen zurzeit unter dem Begriff Gamification viel 
Aufmerksamkeit. Der Wirtschaftsinformatiker Oliver Bendel definierte 

Gamification in seinem Beitrag „Schluss mit lustig“ aus dem Jahr 2013 als 
„die Übertragung von spieltypischen Elementen und Vorgängen in 

spielfremde Zusammenhänge mit dem Ziel der Verhaltensänderung und 
Motivationssteigerung bei Anwenderinnen und Anwendern“. Dieses Vorgehen 

ist nicht neu: Lehrkräfte und Ausbilder haben immer schon bestimmte 
Spielmechaniken eingesetzt, um das Lernen interessanter zu machen und die 

Motivation zu steigern. Es ist zum Beispiel üblich, ein Ziel zu definieren, ein 

Zeitlimit zu setzen oder einen Wettbewerb zu veranstalten, bei dem der 
Gewinner einen symbolischen Preis gewinnt. Der Einsatz von Lernspielen 

kann diesen spielerischen Ansatz unterstützen. 
 

mehr: https://bildungsklick.de/aus-und-weiterbildung/meldung/spiel-mit/ 

 

 

 

 

 

 

 

Den nächsten BLBS aktuell Newsletter werden wir ab dem 26. April 2017 versenden.   

https://bildungsklick.de/aus-und-weiterbildung/meldung/spiel-mit/

